
 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 

Evangelischer Gemeindebote Waren 
Nr. 172 März / April / Mai 2026 

 
 

Liebe Gemeindemitglieder, liebe Warener und Gäste, 

 

wenn Sie den neuen Gemeindeboten in Händen hal-

ten, liegt vielleicht schon eine Ahnung von Frühling 

in der Luft. Schneeglöckchen und Winterlinge stre-

cken ihre ersten Blüten aus der Erde. Morgens ist es 

hell, wenn man das Haus verlässt. Vielleicht gab es 

schon ein paar milde Tage, die Sie bei einem Spa-

ziergang in der Natur oder im Garten genießen konn-

ten. Neues Leben bricht nach der Winterruhe überall 

hervor. Doch während ich diesen Text schreibe, fällt 

mein Blick immer wieder aus dem Fenster auf einen 

grauen Himmel, aus dem unablässig dicke Schnee-

flocken auf die Erde fallen. Häuser, Straßen und die 

Natur sind in eine dicke, weiße Schneedecke ver-

packt. 

Wenn Sie den neuen Ge-

meindeboten in Händen 

halten, hat die Passions-

zeit begonnen und mit ihr 

die Fastenzeit. Haben Sie 

sich vorgenommen, auf 

etwas zu verzichten? Man-

che streichen Zucker aus 

ihrer Ernährung, andere 

wollen 40 Tage das Fern-

sehgerät ausgeschaltet 

lassen. Während ich die-

sen Text schreibe, sind es 

vor allem die Kinder, die 

sich verkleiden und Kar-

neval feiern. Ein letztes 

Mal ausgelassen feiern, das Leben genießen, bevor 

die Passionszeit beginnt. Traditionell läutet Karneval 

die fleischlose Zeit ein. Vielleicht gibt es unter Ihnen 

tatsächlich jemanden, der bis Ostern statt auf Zu-

cker und das Fernsehgerät auf Fleisch verzichtet. 

Wenn Sie den neuen Gemeindeboten in Händen hal-

ten, ist das Jahr 2026 schon zwei Monate alt. Und 

bestimmt verknüpfen Sie mit diesen zwei Monaten 

bereits schöne, traurige, frohmachende und herzer-

wärmende Momente, die Sie spüren lassen: ich bin 

angekommen im Jahr 2026. Während ich diesen 

Text schreibe, ist das Jahr noch ganz frisch, sind erst 

wenige Wochen vergangen, und wie immer habe ich 

damit ein bisschen gefremdelt. Es fühlt sich an, als 

ob man das Kleid des alten Jahres, das so gemütlich 

ist, dass man tagein tagaus nichts anderes mehr 

tragen wollte, gegen ein neues Kleid tauschen 

muss. Und dieses neue Kleid ist hier noch ein biss-

chen zu lang, dort zwickt es, an anderer Stelle 

kratzt es. Ich brauche etwas Zeit, um in dieses 

neue Kleid hineinzuwachsen.  

Auch die Jahreslosung für 2026 kündet vom 

Neuen: „Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!“ 

Alles neu, alles anders wird für uns Christen durch 

Jesu Auferstehung. Weil Jesus den Tod besiegt 

hat, müssen wir den Tod nicht mehr fürchten und 

sind erlöst. Durch Ostern macht Gott für uns alles 

neu. Seine Liebe ist stärker als der Tod, stärker als 

Schmerz, Trauer, Angst, Verzweiflung. Wir können 

neu anfangen. 

So begleitet uns die Jahreslosung mit einem ös-

terlichen Versprechen durch 

das ganze Jahr. Zu Ostern 

endet die dunkle Jahreszeit. 

Für mich ist das Frühlings-

erwachen jedes Jahr aufs 

Neue ein Sinnbild für die 

christliche Auferstehung. 

Jesus überwindet den Tod, 

neues Leben erwacht. Gott 

verspricht, dass am Ende 

aller Tage auch die dunkle 

Zeit in unserem Leben en-

det. Und wir dürfen darauf 

hoffen, dass Gott auch hier 

und heute an unserer Seite 

für uns da ist und für uns al-

les neu macht. 

 

Ich wünsche Ihnen einen wunderbaren Frühling. 

Lassen Sie das Erwachen der Natur zu neuem Le-

ben mit all den Blumen, Farben und Düften auch 

in Ihr Leben hinein. 

 

Herzlich grüßt Sie Christina Schmidt 
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Seite 2                        Gottesdienste, Konzerte und besondere Veranstaltungen 
 

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten und Konzerten in unseren Stadtkirchen.  

An den meisten Sonntagen finden in jeweils beiden Kirchen Gottesdienste statt.  

Gelegentlich feiern wir Gottesdienste für beide Gemeinden.  

Toiletten sind in den Kirchen vorhanden, in beiden Kirchen gibt es außerdem Hörschleifen für Menschen mit Hörgeräten 

und behindertengerechte Zugänge. Es gibt auch Angebote für Kinder (Kindermalecke bzw. Kindergottesdienst). 
 

St. Georgengemeinde St Mariengemeinde 

  

1.3. 

Reminiszere 

Gemeindesaal 

Pfarrgemeindehaus Güstrower Str. 18 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,  

anschl. Kirchencafé 

Marienkirche 

9.30 Uhr Posaunengottesdienst 

 

1.3. 

Reminiszere 

 

6.3. 

Freitag 

Gemeindehaus St. Marien, Unterwallstraße 21 

17.00 Uhr Gottesdienst am Weltgebetstag 

mit anschl. landestypischen Buffet (Nigeria) 

6.3. 

Freitag 

8.3. 

Okuli 

Gemeindesaal 

Pfarrgemeindehaus Güstrower Str. 18 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Kirchencafé 

Marienkirche 

9.30 Uhr Gottesdienst 

Kargow bei Fam. Schuster (Birkenweg 9) 

11.00 Uhr Gottesdienst 

8.3. 

Okuli 

15.3. 

Lätare 

Schmetterlingshaus 

Dietrich-Bonhoeffer-Str. 6 

10.00 Uhr Frühlings-Gottesdienst  

mit Kinderchor 

Marienkirche 

9.30 Uhr Gottesdienst 
15.3. 

Lätare 
17.00 Uhr Ökumenischer Kreuzweg 

Beginn am Saal der Landeskirchlichen Gemeinschaft, Rabengasse 3, 

über Stadtverwaltung, Müritzeum, Kietzbrücke zur Katholischen Kirche in der Goethestraße 

22.3. 

Judika 

Gemeindesaal 

Pfarrgemeindehaus Güstrower Str. 18 

10.00 Uhr Gottesdienst zum Abschluss der 

Bibelwoche mit Kirchencafé 

Marienkirche 

9.30 Uhr Gottesdienst 

Sprengelfest 

14.00 Uhr Varchentin – 15.35 Uhr Schloen – 

17.30 Uhr St. Marien 

22.3. 

Judika 

28.3. 

Samstag 

Georgenkirche 

17.00 Uhr Passionskonzert „Hör mein Bitten“ 

Mendelssohn - Dvořák - Heelein - Taizé  

28.3. 

Samstag 

29.3. 

Palmarum 

Marienkirche 

9.30 Uhr Gottesdienst für beide Gemeinden, 

anschließend Gründung des Fördervereines St. Marien 

29.3. 

Palmarum 

1.4. 

Mittwoch 

Georgenkirche 

19.00 Uhr Offene Probe  

zur liturgischen Osternachtfeier 

1.4. 

Mittwoch 

2.4. 

Gründonners

tag 

Georgenkirche 

18.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst  

2.4. 

Gründonners

tag 

3.4. 

Karfreitag 

Georgenkirche 

10.00 Uhr Gottesdienst  

mit dem Kantatenchor 

Marienkirche 

9.30 Uhr Gottesdienst mit Rosenmeditation 

und Abendmahl 

Dorfkirche Kargow 

11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

3.4. 

Karfreitag 

4.4. 

Karsamstag 

Georgenkirche 

23.00 Uhr Feier der liturgischen Osternacht 

Treffen vor dem Südportal am Osterfeuer 

4.4. 

Karsamstag 

 



                       Gottesdienste, Konzerte und besondere Veranstaltungen                           Seite 3 
 

5.4. 

Ostersonn- 

tag 

Georgenkirche 

10.00 Uhr Festgottesdienst zum Ostertag 

mit den Kinderchören 

Hörspielkirche Federow 

7.00 Uhr Osternachtgottesdienst 

Marienkirche 

9.30 Uhr Festlicher Familiengottesdienst  

5.4. 

Ostersonn- 

tag 

6.4. 

Ostermontag 

Marienkirche 

9.30 Uhr Ostergottesdienst mit Abendmahl 

6.4. 

Ostermontag 

12.4. 

Quasimodo-

geniti 

6 Kirchen – 6 Einblicke 

Hohen Wangelin 

10.00 Uhr Gottesdienst und Kirchenführung  

 (s. Seite 10) 

Marienkirche 

9.30 Uhr Morgenandacht 

15.00 Uhr Biblisches Theaterstück „An der 

Arche“ 

12.4. 

Quasimodo-

geniti 

19.4. 

Miserikordias 

Domini 

Marienkirche 

9.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit den Konfirmandinnen und Konfirmanden unserer 

Kirchengemeinden der Müritzregion 19.4. 

Miserikordias 

Domini Dorfkirche Klink 

18.00 Uhr Andacht mit Taizé-Gesängen 

Marienkirche 

17.30 Uhr Abendandacht 

Dorfkirche Kargow 

11.00 Uhr Gottesdienst 

24.4. 

Freitag 

Marienkirche  

19.30 Uhr Benefizkonzert 

24.4. 

Freitag 

26.4. 

Jubilate 

Georgenkirche 

14.00 Uhr Familiengottesdienst 

Marienkirche 

9.30 Uhr Gottesdienst zur Tauferinnerung 

26.4. 

Jubilate 

3.5. 

Kantate 

Georgenkirche 

10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst zum Sonntag Kantate  
3.5. 

Kantate 
 

Dorfkirche Kargow 

11.00 Uhr Gottesdienst 

Marienkirche 17.30 Uhr Abendandacht 

10.5. 

Rogate 

6 Kirchen – 6 Einblicke 

Jabel  

10.00 Uhr Gottesdienst und Kirchenführung 

 

10.5. 

Rogate Georgenkirche 

17.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmandinnen und Konfirmanden 

beider Kirchengemeinden 

14.5. 

Himmelfahrt 

Schaugarten am Tiefwarensee 

10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit Bläsern (und Taufe), anschl. Mitbring-Picknick 

14.5. 

Himmelfahrt 

15.5. 

Freitag 

Georgenkirche 

17.00 Uhr Konzert für Chor & Orgel 

„Blessed City, Heavenly Salem – O Pray for the Peace of Jerusalem“ 

15.5. 

Freitag 

17.5. 

Exaudi 

Georgenkirche 

10 Uhr Gottesdienst 

mit der Konfirmation von Johanna Hornburg 

mit Abendmahl 

Marienkirche 

9.30 Uhr Gottesdienst 

17.30 Uhr Abendandacht 

Dorfkirche Kargow 

11.00 Uhr Gottesdienst 

17.5. 

Exaudi 

23.5. 

Pfingst- 

samstag 

Georgenkirche 

18.00 Uhr Abendmahlsandacht vor der Konfirmation 

23.5. 

Pfingst- 

samstag 

24.5. 

Pfingst-

sonntag 

Marienkirche 

9.30 Uhr Gemeinsamer Pfingst- und Konfirmationsgottesdienst  

24.5. 

Pfingst-

sonntag 

25.5. 

Pfingst-

montag 

 

Kargow 

11.00 Uhr Open-Air-Gottesdienst, anschl. 

Picknick 

25.5. 

Pfingst-

montag 

31.5. 

Trinitatis 

Georgenkirche 

10.00 Uhr Gottesdienst 

Marienkirche 

9.30 Uhr Gottesdienst 

31.5. 

Trinitatis 

7.6. 

1. nach 

Trinitatis 

6 Kirchen – 6 Einblicke 

Kirch Grubenhagen  

10.00 Uhr Gottesdienst und Kirchenführung 

Marienkirche 

9.30 Uhr Posaunengottesdienst - Auftakt zur 

Festwoche 800 Jahre Marienkirche 

7.6. 

1. nach 

Trinitatis 
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Konzertkalender 
 

So 15. April, 10 Uhr, Schmetterlingshaus 
Gottesdienst zum Frühlingsanfang 
mit den Kinderchören der Georgensingschule 

 
 

    Sa 28. März, 17 Uhr, Georgenkirche 
 
 

    Passionskonzert 

    „Hör mein Bitten“ 

    Mendelssohn - Dvořák - Heelein – Taizé 
 

 
 

    Sopran Felizia Frenzel 

    Violine und Viola Anja Sommer-Rau 

    Kantatenchor und Chorsolisten 

    an der Lütkemüller-Orgel Jack Day 

    Leitung Christiane Drese 
 
 

    Tickets 15 €, 8 €, bis 18 J. frei 
 

    Waren (Müritz)-Information · www.reservix.de · 
    www.stgeorgen-waren.de · Abendkasse 
 

 

Mi 1. April, 19 Uhr, Georgenkirche 
Taizé- und andere Gesänge zum Mitsingen 
öffentliche Probe für die Osternacht am 4. April um 23 

Uhr in der Georgenkirche - einfach vorbeischauen 

 

So 3. Mai, 10 Uhr, Georgenkirche 
Musik-Gottesdienst zum Sonntag Kantate 
Dienstagskantorei St. Georgen, Vokalchor St. Marien und 

Gäste 

 

Fr 15. Mai, 17 Uhr, Georgenkirche 

Konzert für Chor & Orgel 
„Blessed City, Heavenly Salem – O Pray for the 

Peace of Jerusalem“ 
Berliner Vokalkreis, Johannes Raudszus (Leitung), 

Stefan Kießling (Orgel) 

Eintritt frei, Spenden erbeten 

 

Orgeltörn 
▪ So 3. Mai, 14.45 Uhr Groß Quassow ·  

16.00 Uhr Wesenberg · 17.15 Uhr Leussow 
 

▪ So 7. Juni, 14.45 Uhr Schwichtenberg ·  

16.00 Uhr Lübbersdorf · 17.15 Uhr Schwanbeck 
 

→ alle Orgeltörns unter www.stgeorgen-waren.de 

 
 

    Klangbaden in der Georgenkirche 

    dienstags 12 Uhr ∙ 30 min Musik  

    9. Juni - 15. September 
 

 

 

Singen und Musizieren 

in Gemeinschaft 
 

Georgen-Singschule: 
 

▪ Kleiner Kinderchor (Vorschule, Kl. 1-2) Di 14-14.45 Uhr 

  Gemeindehaus, Güstrower Str. 18 
 

▪ Großer Kinderchor (ab Kl. 3) Di 15-16 Uhr 

  Gemeindehaus, Güstrower Str. 18 
 

▪ Jugendkantorei (ab Kl. 6) Mo 15.30-17 Uhr 

  Gemeindehaus, Güstrower Str. 18 
 

 

 

selbstgebackener Kuchen der Jugendkantorei 
 

Vocalensemble St. Marien  Mo 19.30-21 Uhr 

Gemeindehaus, Unterwallstr. 21 
 

Taizé – Chor St. Marien  letzter Mi im Monat 19 Uhr 

Gemeindehaus, Unterwallstr. 21 
 

Kantatenchor  Mo 19.15-21.30 Uhr 

Aula des Wossidlo-Gymnasiums, Güstrower Str. 11 
 

Dienstagskantorei  Di 10-11.30 Uhr 

Schmetterlingshaus, Bonhoeffer-Str. 6 
 

Flötenkreis St. Georgen  Di 15.30-17 Uhr 

Gemeindehaus, Güstrower Str. 18 
 

Bläserkreis St. Georgen  Fr 18-19 Uhr 

Gemeindehaus, Güstrower Str. 18 
 

Posaunenchor St. Marien 

Gemeindehaus, Unterwallstr. 21 

Mi 18.00 Uhr WWW 

 18.30 Uhr Chor A 

Fr 17.00 Uhr Anfänger + Chor D 

 18.30 Uhr Chor C 
 

Kontakt 

KMD Christiane Drese Tel. 0162-6180400 

musik@stgeorgen-waren.de 
 

Posaunenchor St. Marien: Ralf Mahlau Tel. 03991-665944 
 

Bläseranfänger, Jungbläser St. Marien: 

Prof. Dr. Kathrin Mahlau, Tel. 0173-9622196 
 

Bläserkreis St. Georgen: Lothar Wille Tel.: 0176-82444838 
 

Flötenkreis St. Georgen: Annette Büdke 

Tel.: 03991-7783081, anb60@freenet.de 

http://www.reservix.de/
http://www.stgeorgen-waren.de/
https://3c.web.de/mail/client/mail/mailto;jsessionid=7ADB1660F4984D9B81C1EB49B7766EA7-n1.bs33a?to=musik%40stgeorgen-waren.de
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Kirchenmusikfest Lübeck 2026  

 

 
 

→ Konzerte ∙ Workshops ∙ Begegnungen 
 

→ Mitmachen in Kantorei und Chor ∙ Pop- und 

Gospelchor ∙ Kinderchor ∙ Jugendchor ∙ im Bläserchor 
 

Alle Sängerinnen und Sänger, die beim Mitsingkon-

zert „wunderstill“ mitmachen möchten, sind herz-

lich zur Regionalprobe eingeladen: 

→ Sa 13. Juni, 9.30 - 13.00 Uhr, Aula des 

Richard-Wossidlo-Gymnasiums, Güstrower Str. 11 

Leitung: Christiane Hrasky und Christiane Drese 

Anmeldung: musik@stgeorgen-waren.de 
 

www.kirchenmusikfest2026.de/veranstaltungen/wunderstill-konzert/ 
 

 

 

Die Jugendkantorei ist beim Jugendchortag in Lübeck dabei. 

Im Januar wurde dafür in Burg Stargard schon fleißig geprobt. 
 

 

 

Orgelpraktikum für Tastenspieler und  

Tastenspielerinnen ab 10. September 
 

 

vier Entdeckungs- und Experimentier-Workshops 

mit der Selbstbau-Orgel und an den Orgeln der drei 

Warener Stadtkirchen in einer Gruppe von Orgel-

freaks (6 Plätze): Do 10. + 17. + 24.9. + 1.10. je-

weils 15.30-17 Uhr 
 

 

Du kennst Dich auf Tasten aus? Auf Akkordeon-, Key-

board- oder Klaviertasten? Egal von welchen Tasten 

Du kommst, mit diesen Fertigkeiten kannst Du auch 

auf einer Orgel spielen. Wenn Du Lust hast, das ein-

mal auszuprobieren, bist Du beim Orgelpraktikum 

richtig! Dabei spielt Dein Alter keine Rolle.  
 

 

Anmeldung bis 8.9.: musik@stgeorgen-waren.de 
 

 

  
 

Orgelpraktikum 2022 mit Klängen an der Selbstbau-Orgel 
 

 

Erweiterung a 

Sa 26.9., Parchim St. Georgen und St. Marien 

Fortbildungstag Gottesdienstbegleitung (Klavier und 

Orgel) und Chorleitung für ehrenamtliche Organisten 

und Chorleiter, Orgelschüler, Chorsänger und wei-

tere Interessierte, Anmeldung: Jonas.Szesny@elkm.de 
 

Erweiterung b 

Mitwirkung beim Wandelkonzert in den Warener 

Stadtkirchen 
 

 
 

 

 

 

 

 

     „Orgelbau und Orgelmusik“ gehören seit 2018 zum 

     immateriellen Kulturerbe der Menschheit 

https://kirchenmusikfest2026.de/kantorei-und-chor/
https://kirchenmusikfest2026.de/pop-und-gospelchor/
https://kirchenmusikfest2026.de/pop-und-gospelchor/
https://kirchenmusikfest2026.de/kinderchor/
https://kirchenmusikfest2026.de/jugendchortreffen/
https://kirchenmusikfest2026.de/blaeser/
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Familientreff am Nachmittag 
 

mittwochs, 15 – 17 Uhr, im Gemeindehaus  

der Georgengemeinde (Güstrower Str. 18) 

Zeit zum Erzählen und Austausch, spielen, basteln, 

miteinander Kaffeetrinken und eine interaktive 

Geschichte erwarten euch!  

Termine & Themen: 25.03.: Da blüht uns was! 

29.04.: Herausfordernd & riesengroß – David & Goliath 

27.05.: David – Hirte und bester Freund  

Herzliche Einladung an Eltern und Großeltern mit 

Kindern vom Baby bis ins Grundschulalter! 

Kontakt: Christina Schmidt,  03991-7798136 

E-Mail: christina_schmidt_2016@web.de 
 

Mini–Gottesdienst 
 

Dieses Angebot richtet sich an Kinder im Alter von 0-7 

Jahren, ältere Geschwisterkinder, an Eltern, Großeltern 

und Paten. Nach dem Ankommen feiern wir gemeinsam 

einen Mini-Gottesdienst, danach stehen Spielen und 

Kreativzeit für die Kinder, sowie ein gemeinsamer 

Austausch im Vordergrund. 

Gebäck oder Obst für ein Kaffeetrinken kann gern 

mitgebracht werden. Wir treffen uns regelmäßig an jedem 

ersten Mittwoch des Monats um 15.30 Uhr im 

Gemeindehaus der Mariengemeinde (Unterwallstraße 21). 

Termine: 04. März / 08. April / 06. Mai / 03. Juni  
 

Christenlehre/ Kindergruppen  
 

Getaufte und nicht getaufte Kinder 

sind herzlich zur Christenlehre und 

zu den Bibelentdeckern eingeladen. 

Dies ist kein Religionsunterricht. 

Wir wollen uns auf spielerische 

Weise dem Glauben nähern und 

Gemeinschaft zusammen erleben. 

Ich freue mich auf euch!    Uta Lück  
 

Bibelentdecker, für Kinder der 1. – 6. Klasse: 
Gemeindehaus St. Marien Unterwallstr. 21 

jeden Montag, 15.00-16.00 Uhr  
 

Bibelentdecker, für Kinder der 1. – 4. Klasse: 
Grundschule Kargow  

jeden Dienstag, 12.45 -13.30 Uhr 
 

Christenlehre/Bibelentdecker für Kinder der  
1. - 6. Klasse:  
jeden Mittwoch, 14.30 -15.15 Uhr in der Archeschule, 

hinteres Gebäude!  
 

Kirchenentdecker St. Marien 
 

Das Projekt für alle Vorschulkinder und 

Erstklässler. 

Hast Du Lust, einige Kirchen zu 

erforschen und in Ecken zu schauen, in 

die ganz viele Gottesdienstbesucher 

noch nie gesehen haben? Die Orgel 

auszuprobieren, den Turm zu besteigen 

und vieles mehr? Dann werde ein 

Kirchenentdecker! Außerdem warten 

spannende biblische Geschichten auf dich. Wir freuen uns, 

wenn Du dabei bist! 

 

Termine Kirchentdecker: 

donnerstags, 16:15 Uhr – 17:00 Uhr 

Termine: 04.06., 11.06., 18.06., 25.06., 02.07. & 

Familiengottesdienst mit Ehrung der 

Kirchenentdecker am 05.07.2025 um 9.30 Uhr in der 

Kirche zu St. Marien 
 

Kindertreff 2.0 
 

Mal einen Tag lang gemeinsam mit anderen Kindern ein 

Thema ganz genau unter die Lupe nehmen? Dann seid ihr 

hier richtig! Herzliche Einladung an alle Kinder von 

der 1. bis zur 6. Klasse zum Kindertreff 2.0 im 

Gemeindehaus in der Güstrower Straße 18. 

Mit einer Andacht starten wir in den Tag, hören 

Geschichten, die uns Mut machen und Hoffnung geben. 

Danach werden wir kreativ beim Spielen, Musikmachen, 

Basteln, Malen, Theaterspiel und vielem mehr. Und 

zwischendurch wollen wir gemeinsam kochen und essen. 

Termine & Themen: 

25.04., 10 – 16 Uhr: Ostern macht alles neu! 

(Anmeldung bis 22.04. bei Christina Schmidt) 

30.05., 10 – 16 Uhr: Der Heilige Geist – Wind und Feuer 

(Anmeldung bis 27.05. bei Christina Schmidt) 

Ich freue mich auf einen spannenden Tag mit euch! 
 

Pfadfinder 

Stamm Wanderfalke Waren 

Wölflinge (4 – 10 Jahre) 

Meute Eisvogel 

& 

Pfadfinder (ab 11 Jahre)  

Sippe Fischadler 

jeweils 2x im Monat, freitags, 16 - 18 Uhr 

Alle Gruppen treffen sich am Pfadfinderraum/Hof, 

Gemeindehaus Güstrower Str. 18.  

Termine: 06.03., 20.03., 10.04., 24.04., 29.05. 

29.03.     Osterwanderung 

08.05.–10.05.   Frühlingslager 

Kontakt: Kirsten Deike,  0157-54153014 oder 

kdeike68@gmail.com  

 

Jugendabend 
Alle Jugendlichen die Lust und Laune haben, sind herzlich 

eingeladen zu den Jugendabenden:  
 

 Leute treffen  

 essen & trinken 

 Spaß haben  

 Neues probieren 

 Auf’n Punkt kommen 
 

 

 13. März 2026  

 10. April 2026 
 

Eure Gemeindepädagogin Uta Lück 

 

Jugendtreff Ü14 
Dienstags um 17 Uhr treffen sich Jugendliche im 

Küsterhaus Alter Markt 14. Es ist Zeit zum Reden, 

Spielen, Musik hören und gemeinsamen Essen.  

Die Jugendlichen organisieren diese Treffen selbstständig. 

Kontakt: Pastorin Anja Lünert  03991-732504 

um 19.00 Uhr 

im Gemeindehaus  

(Unterwallstr. 21) 

mailto:abuewa@freenet.de
mailto:abuewa@freenet.de
mailto:abuewa@freenet.de
mailto:kdeike68@gmail.com
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Theaterfreizeit in der Karwoche  
Liebe Kinder! 

Spielt ihr gerne? Habt ihr Lust Theater zu spielen? Dann 

seid ihr genau die Richtigen für unsere Theaterfreizeit in 

der Karwoche (30. März - 02. April 2026).  

In diesen vier Tagen wollen wir mit euch das Theaterstück 

“An der Arche“ einüben: eine Geschichte über drei 

lustige Pinguine. Nur zwei von drei dürfen auf die Arche 

Noah. Wie werden sie es wohl lösen? 

Wir werden schauspielern, Bühnenbilder bauen, Kostüme 

herstellen und noch vieles mehr. Dafür treffen wir uns 

täglich von 9 – 15.30 Uhr im Gemeindehaus 

(Unterwallstr. 21). Unser Ergebnis werden wir in einer 

Aufführung in der St. Marienkirche Waren (Müritz) 

präsentieren. Bevor ihr euch anmeldet, sichert bitte ab, 

dass ihr an folgendem Termin Zeit habt: 

 
Sonntag 

12. April 2026 

15.00 Uhr 

Kirche St. Marien Waren 
 

Treffen: 12.00 Uhr 

(zum gemeinsamen Mittagessen 

und Generalprobe) 

 
 

Für Material und Verpflegung bitten wir um einen 

Teilnehmerbeitrag von 20 Euro. 

Wenn eure Eltern einverstanden sind, meldet euch im 

Pfarramt St. Marien (Mühlenstraße 13) bis zum 20. 

März 2026 an. Wir freuen uns auf euch!  
Uta Lück und Antje Neher 

 

KINDERCAMP Sommerferien 
 

 
 

 

 

 

 
 
 

Liebe Kinder! 

Die Kirchengemeinde St. Marien Waren führt vom 11. bis 

17. Juli 2026 ein Kindercamp in Hohen Mistorf durch. 

Eine Woche lang werden wir auf dem Pfarrgelände in 

Hohen Mistorf gemeinsam in Zelten leben. Unser Thema 

wird in diesem Jahr „Mit Gott auf märchenhafter 

Entdeckungsreise“ sein. Dafür werden wir im Laufe der 

Woche singen, schauspielern, eine zauberhafte 

Märchenwelt anfertigen, spielen und noch vieles mehr. 

Am Freitagnachmittag gibt es dann eine Vorführung für 

eure Familien und Freunde. 

Mit dabei sind wieder jugendliche und erwachsene Teamer 

und Teamerinnen. Natürlich gibt es allerhand Spielzeit 

und Überraschungen. Für die Unkosten erheben wir einen 

Beitrag von 45 €. Anmeldung im Pfarramt St. Marien 

bis zum 01. Juni 2026. Seid schnell, die Plätze sind 

begrenzt! 

 

Wenn deine Anmeldung vorliegt, bekommst du einen 

Brief, in dem alle notwendigen Informationen enthalten 

sind. Wir freuen uns auf dich! 

Uta Lück und das Vorbereitungsteam 
 

Rückblick Krippenspiel 2025 St. Georgen 
Ein Krippenspiel als Musical? Dafür brauchen wir doch 

Schauspieler, Solisten, Chorsänger und Musiker! Und wir 

müssen so viel proben: Frau Drese mit den Sängern und 

Musikern, Frau Schmidt mit den Schauspielern. Ob das al-

les klappt?  

2025 war alles ein bisschen anders. Zum Krippen-

spielauftakt trafen wir uns auf dem Gut Marihn zu einer 

Bauernhofführung, durften die Schweine füttern, Honig 

probieren, Ziegen streicheln und haben ganz viel über Bie-

nen, Gänse und Ziegen, Rinder und Schweine gelernt. 

Aber warum beginnen die Proben fürs Krippenspiel auf ei-

nem Bauernhof? Weil jede Person in der Weihnachtsge-

schichte mit Tieren zu tun hat: Maria und Josef reisen mit 

dem Esel von Nazareth nach Bethlehem, im Stall sind 

Ochs und Esel, die Hirten wachen bei ihren Schafen, die 

Heiligen Drei Könige kommen wohl auf Kamelen geritten. 

Wir konnten selbst erleben, wie es in einem Stall ist und 

dabei die Erfahrung von Stroh und Heu machen: Wie 

riecht es? Wie fühlt es sich an? Wie könnten sich Maria 

und Josef, die Hirten, die drei heiligen Könige gefühlt ha-

ben? Und dann haben wir tatsächlich viel geprobt, Requi-

siten gesucht, Kostüme ausgebessert, die Lieder und 

Schauspielszenen zusammengebracht. Die Kinder sind in 

dieser Zeit zu einer wunderbaren Gruppe zusammenge-

wachsen; es spielte keine Rolle, ob jemand Chorsänger 

oder Schauspieler war, ob man sich schon lange kannte 

oder neu dazugekommen war. Und so gipfelte die inten-

sive Probenarbeit in drei Aufführungen: am dritten Advent 

in der katholischen Kirche Heilig Kreuz, im Rahmen von 

„20 Minuten im Advent“ und schließlich in der Familien-

christvesper zu Heiligabend. Am Ende gab es glückliche 

Kinder, begeisterte Zuschauer, erleichterte Kantorin und 

gemeindepädagogische Mitarbeiterin, stolze Eltern. Und 

kaum einer ist nicht mit einem Stückchen der Musik nach 

Hause gegangen. 

Und das sollte es gewesen sein? Nein: ein Krippenspielfest 

musste her, um noch einmal gemeinsam zurückzu-

schauen, miteinander zu essen, zu singen und zu spielen 

und vor allem: um „Danke!“ zu sagen.  

Christina Schmidt 

 
Krippenspielkinder & Kinderchor am Ende der Generalprobe                                    
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Aus unseren KIRCHENBÜCHERN Stand 17. Feb. 2026 
 

Getauft wurden: 

Maximilian Müller        Waren (Müritz) 
 

„Seid fröhlich in Hoffnung, geduldig in Trübsal, beharrlich 

im Gebet.“             Römer 12,12 
 

Beerdigt wurden: 

Marie-Elise Taube, geb. Wibbold     92 Jahre 

Christa Karnstedt, geb. Wendland    89 Jahre 

Wera Bollmann, geb. Bennöhr     97 Jahre 

Renate Klein, geb. Jeanneret     89 Jahre 

Ursula Mahlau, geb. Schild     85 Jahre 
 

„Bis hierher hat mich Gott gebracht durch seine große Güte, 

bis hierher hat er Tag und Nacht bewahrt mein Herz und 

Gemüte.“          EG 329 

 

SENIORENTREFF 
Am Mittwoch, den 11.3.; 8.4. und 13.5. laden wir um 

14.00 Uhr zum Seniorentreff in unser Gemeindehaus in 

der Unterwallstraße 21 ein. Wir wollen miteinander Kaffee 

trinken, erzählen und über ein kleines Thema ins 

Nachdenken kommen. Für die Planung ist eine Anmeldung 

im Gemeindebüro hilfreich.  03991 635727 
 

Bibelgesprächskreis 
Am letzten Dienstag im Monat, am 31.3., 24.4. und 26.5. 

laden wir um 19.00 Uhr zum Bibelgesprächskreis ins 

Gemeindehaus ein. Wir wollen über die verschiedensten 

Bibeltexte ins Gespräch kommen und überlegen, was sie 

für unser alltägliches Leben bedeuten können. Alle 

Interessierten sind herzlich willkommen. 
 

„Impulse für Geist und Seele“ – 
Frauenfrühstücksrunde 

An jedem 2. Dienstag des 

Monats treffen sich Frauen 

von 9.00 bis 11.00 Uhr im 

Gemeindehaus in der 

Unterwallstraße 21 zum 

gemeinsamen Frühstück. Wir 

tauschen uns in guter Gemeinschaft über inspirierende, 

biblische und herausfordernde Themen aus. Herzliche 

Einladung!  

Die nächsten Termine sind 10.3.; 14.4. und 12.5.. 

Ansprechpartnerinnen sind Renate Kaps und Christina 

Konradt  03991 635727. 
 

Blaukreuz-Gruppe 
„… ich will Hilfe schaffen dem, der sich danach sehnt.“ 

Psalm 12,6 

Sucht betrifft nicht nur die Betroffenen selbst, sondern auch 

ihre Angehörigen und Freunde. Unsere Blaukreuz-Gruppe 

bietet einen geschützten Sucht-Freiraum, in dem jeder 

willkommen ist – ob suchtkrank, betroffen oder einfach 

interessiert. Wir treffen uns jeden 2. Dienstag im Monat 

um 19.00 Uhr im Gemeindehaus, Unterwallstraße 21. 

In einer offenen und vertrauensvollen Atmosphäre wollen 

wir miteinander ins Gespräch kommen, einander Mut 

machen und neue Perspektiven entdecken. 

Herzliche Einladung – wir freuen uns auf Sie! 

 

Kreativ-TREFF 
Der Kreativ-Treff ist ein Treffpunkt 

für Jung und Alt zum gemeinsamen 

kreativen Austausch. Der Kreativ-

Treff versteht sich als ein offenes 

Angebot zum Nähen, Stricken oder 

Basteln. Jede/r gestaltet ihr/sein 

individuelles Projekt.  

Wir treffen uns an jedem ersten Montag (2.3.; 13.4., 4.5.) 

im Monat von 18 bis 20 Uhr im Gemeindehaus in der 

Unterwallstr. 21. Mitzubringen ist alles, was für das eigene 

Projekt benötigt wird (Nähmaschine, Näh- und 

Strickutensilien usw.). Ansprechpartnerinnen sind Karin 

Schüler und Kati Lohmann  03991 635727 
 

Gesprächsreihe "Kirche & Glaube" 
Sie denken über die Taufe nach? - Sie wollen einfach nur 

mal unverbindlich in den Glauben "reinschnuppern"? - Sie 

haben Fragen, die Sie umtreiben? - Sie wollen altes Wissen 

auffrischen? - Sie wollen über Erfahrungen ihres Glaubens 

ins Gespräch kommen?  - Dann lassen Sie sich zu dieser 

Gesprächsreihe einladen: Am Mittwoch, den 4. März sowie 

am 8. April jeweils um 19.00 Uhr im Gemeindehaus, 

Unterwallstraße 21. Weitere Treffen finden auf 

Verabredung statt. - An acht Abenden im Frühjahr und 

Herbst 2026 wollen wir über die Kernthemen des 

christlichen Glaubens ins Gespräch kommen. Wir wollen 

bedenken, was das für unser Leben bedeuten kann. Wir 

wollen Erfahrungen, Fragen und Zweifel teilen. Auf Wunsch 

kann diese Abendreihe am Ende des Jahres in die Taufe 

münden. 
 

Begrüßungsnachmittag  
für "Neue“ in unserer Gemeinde 

Am Sonnabend, den 11. April 2026 laden wir um 16.00 

Uhr zu einem Begrüßungstreffen all derer ein, die in 

unserer Kirchengemeinde neu sind, sei es, dass Sie 

zugezogen sind oder Ihr Kontakt zu uns einfach noch neu 

ist. Und selbst, wenn Sie schon eine Weile dabei sind und 

mal wieder eine paar "neue Leute" kennen lernen wollen, 

sind Sie herzlich eingeladen. Für die Vorbereitung wäre eine 

Anmeldung im Gemeindebüro hilfreich.  03991 635727 

oder per E-Mail: waren-marien@elkm.de 
 

Pilgerwochenende im Kloster Tempzin 
Wie schon in den 

vergangenen Jahren laden 

wir vom 8. – 10. Mai 

2026 zum Pilger-

wochenende nach 

Tempzin ein. (www.pilger-

kloster-tempzin.de) - Ein 

offenes Miteinander, gute 

Gespräche, kreatives Werkeln, Pilgern und vor allem das 

Singen von Taizé-Liedern wird unsere gemeinsame Zeit 

füllen. Die Teilnehmergebühren betragen 70,00 € pro 

Person inkl. Übernachtung und Verpflegung. Für die An- 

und Abreise ist jeder selbst verantwortlich. Gern können wir 

bei der Vermittlung von Mitfahrgelegenheiten behilflich 

sein. Nähere Informationen dazu erhalten Sie im Pfarrbüro. 

 03991 635727; E-Mail: waren-marien@elkm.de 

http://www.pilger-kloster-tempzin.de/
http://www.pilger-kloster-tempzin.de/
mailto:waren-marien@elkm.de
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Hörspielkirche Federow 
Wer kann dieses Team unterstützen? 

Jedes Jahr öffnet unsere 

Federower Kirche im Sommer 

ihre Tür für Urlauber und 

Einheimische: Ein stiller Ort, 

interessante Hörspiele oder 

Liveveranstaltungen laden zum 

Einkehren und Verweilen ein. Für 

die Betreuung der Hörspielkirche und die Durchführung der 

Veranstaltungen gibt es ein Team, das sich über 

Unterstützung freuen würde. Wenn Sie Lust haben im 

Sommer (Juli/August) gelegentlich oder auch regelmäßig die 

Hörspielkirche zu betreuen, sprechen Sie uns an. Bitte sagen 

Sie dieses Anliegen gern auch weiter. Eine 

Kirchenmitgliedschaft ist für dieses Ehrenamt nicht nötig.  

03991 635727; E-Mail: waren-marien@elkm.de  
 

Offene Kirche St. Marien 
- wir suchen Unterstützung - 

Jedes Jahr ist unsere Marienkirche von Ostern bis Ende Ok-

tober von Montag bis Samstag für Einheimische und Gäste 

geöffnet. Für die Betreuung der "offenen Kirche" suchen wir 

Ehrenamtliche, die das Team unterstützen. Sollten Sie Inte-

resse an dieser interessanten ehrenamtlichen Tätigkeit ha-

ben, sprechen Sie uns gern an. Für die nähere Planung wird 

es am 10. März 2026 um 14.00 Uhr ein Vorbereitungs-

treffen im Gemeindehaus in der Unterwallstraße geben. In-

teressierte sind herzlich willkommen. Das Vorbereitungstref-

fen ist auch eine gute Gelegenheit, erst einmal unverbindlich 

in diese Arbeit hinein zu riechen. 

 03991 635727; E-Mail: waren-marien@elkm.de  
 

Neue Kirchenälteste im Kirchengemeinderat 
Im vergangenen Jahr sind unsere Kirchenältesten Frau Anne 

Tödter und Frau Ritva Marx aus unserem Kirchengemeinde-

rat ausgeschieden. In den Kirchengemeinderatssitzungen 

am 29. September bzw. am 30. Oktober letzten Jahres hat 

der Kirchengemeinderat Herrn Ralf Henze aus Kargow und 

Frau Manuela Bielke aus Waren (Müritz) nachberufen. Die 

beiden wurden im Gottesdienst am 25. Januar in ihr Amt 

eingeführt. Wir wünschen den neuen Kirchenältesten viel 

Kraft für dieses Ehrenamt und Gottes guten Geist für alle 

Überlegungen und Entscheidungen. 
 

Gründung eines Fördervereins  
für unsere Kirchengemeinde 

Eine Kirchengemeinde ohne hauptamtliche Mitarbeiter? - In 

den letzten 20 Jahren wurden auch in der St. Marienge-

meinde die Stellenanteile der hauptamtlichen Mitarbeiter 

immer weiter zusammengestrichen. So ist die Stelle unserer 

Gemeindepädagogin, Uta Lück, seit Januar 2026 nur noch 

mit 75% im Stellenplan. Begründet wird dies mit der sinken-

den Mitgliederzahl auch in dieser evangelisch – lutherischen 

Kirchengemeinde und ja, dies ist leider so. Von ca. 2.400 

Mitgliedern nach der Wende ist die Gemeindegliederzahl auf 

zurzeit ca. 1.100 gesunken. Eines der wenigen Rezepte oder 

Instrumente, die auf übergeordneter Ebene beschlossen 

wurden, ist die Fusion von Gemeinden, womit dann noch 

weniger Leute erreicht werden. Ein Ende ist noch nicht in 

Sicht. Inzwischen engagieren sich allerdings auch viele 

 

 

Menschen ohne offizielle Kirchenmitgliedschaft in St. Marien. 

Etliche, denen unsere Gemeinde wichtig ist, wollen sich mit  

den von der Nordkirche verordneten Streichungen der Stel-

lenanteile nicht zufriedengeben, denn damit sinkt die zur 

Verfügung stehende Arbeitszeit, die für den Gemeindeerhalt 

und die Erfüllung der kirchlichen Aufgaben nötig ist. Dieses 

betrifft gerade auch den Bereich der Verkündigung und die 

Arbeit mit Kindern, Familien und Jugendlichen. 

Neben der im Jahr 2020 gegründeten Wohnungsbaugenos-

senschaft, die momentan zwischen 30 und 40 Mitglieder hat 

und perspektivisch über Mieteinnahmen die Stellenfinanzie-

rung langfristig unterstützen soll, ist nun ein „weiteres 

Standbein“ für eine zukünftige Loslösung von der fremdbe-

stimmten Personalplanung des Kirchenkreises und ähnlicher 

Institutionen geplant. Nach einigen Beratungen und Diskus-

sionen im letzten Jahr, dem Erarbeiten einer Satzung und 

Rücksprache mit anderen engagierten Leuten im Bereich des 

Kirchenkreises soll nun ein Verein gegründet werden. Dieser 

ist für die Förderung und den Erhalt der Gemeindearbeit im 

Bereich der Mariengemeinde gedacht. So haben in den ver-

gangenen Jahren immer wieder Menschen, die aus verschie-

denen Gründen aus der Kirche ausgetreten oder nicht ge-

tauft sind, sich aber in St. Marien zu Hause fühlen, geäußert, 

die Gemeinde auch finanziell unterstützen zu wollen. Oft 

hörte ich in der Vergangenheit Sätze, wie „in den großen 

Topf will ich mein Geld nicht mehr geben, das sollte vor Ort 

bleiben, wo ich sehen kann, was damit geschieht“. Hier soll 

der geplante Förderverein jedem, der dies möchte, ein Stück 

sichtbarer Verbundenheit und so etwas wie eine etwas an-

dere Gemeindemitgliedschaft geben. Ziel ist es, durch die 

monatlichen Mitgliedsbeiträge, Einnahmen bei Veranstaltun-

gen des Vereins und Spenden die hauptamtlichen Personal-

stellen auf dem bisherigen Niveau zu halten, für die Zukunft 

zu sichern und wie oben schon erwähnt, die Kirchgemeinde 

unabhängiger zu machen. Bisher waren wir eine Handvoll 

Engagierter, die dieses Vorhaben vorangetrieben haben und 

nun hoffen, zunächst den Verein gründen zu können und 

dann im Anschluss hoffentlich viele Mitglieder zu gewinnen. 

Etwa 40 Menschen haben in den letzten Jahren ihr Interesse 

oder auch ihre Bereitschaft dafür geäußert. Sollten wir dann 

einmal 200 Vereinsmitglieder sein, wäre das oben genannte 

anspruchsvolle Ziel sicher zu erreichen.  

Helfen Sie mit, diese „dicken Bretter zu bohren“ und gegen 

den Trend Kirchengemeinde vor Ort zu erhalten. Wem es 

wichtig ist, dass Kirche vor Ort lebendig bleibt und dies auch 

unterstützen will, kann sich in unserem Gemeindebüro, bei 

Pastor Wenzel oder auch bei mir persönlich melden. Wir sind 

für jede Unterstützung dankbar, die dazu beiträgt, den 

christlichen Glauben zu fördern, ihn zu leben und zu erhal-

ten.        Ralf Mahlau (Vors. des Kirchengemeinderates) 

 

Vorgemerkt: Festwoche anlässlich des  

800. Geburtstages der St. Marienkirche 
Im Juni wollen wir mit einer Festwoche vom 7.-14. Juni 

den 800. Geburtstag unserer Kirche feiern. Abschluss wird 

ein Festgottesdienst am Sonntag, den 14.6. mit Bischof 

Jeremias mit einem anschließenden Gemeindefest sein. 

Bitte merken Sie sich diesen Termin vor. Für die 

Vorbereitung suchen wir Unterstützung. Bitte melden Sie 

sich dazu im Gemeindebüro.  

 

mailto:waren-marien@elkm.de
mailto:waren-marien@elkm.de
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AUS DEN KIRCHENBÜCHERN 
 
 

begraben wurden  
 

Gerda Rückbrecht, geb. Schwerdtfeger 93 Jahre 
Heinz Echtermeyer           85 Jahre 
Erika Möller, geb. Köhn          99 Jahre 
Werner Zielinski           90 Jahre 
Ruth Bärendorf, geb. Schulze  94 Jahre 
Hans-Joachim Penz    94 Jahre 
Heinz Birkholz           94 Jahre 

Gott spricht: Ich will euch tragen, bis ihr grau 
werdet.          Jesaja 46,4 
 

G E M E I N D E G R U P P E N / 

E I N L A D U N G E N   /   A N G E B O T E 
 

Gesprächskreis 60+  
>> immer mittwochs von 15-17 Uhr im Ge-

meindehaus Güstrower Str. 18   
>> Sie sind älter und zu viel allein? Da kann 

man was tun! Am Tisch sind noch Plätze frei! 
Termine: 11.3., 8.4., 13.5. 
 

Malen und Zeichnen 
Wer in der Mal- und Zeichengruppe mitmachen 
möchte, melde sich bitte bei Frau Rößler an. 

Eingeladen sind alle, die gerne mit Farben und 
Stiften arbeiten. Tel.: 0157 3 24 10 886  
 

Ankündigung: Gemeindefest 2026  

In diesem Jahr wird es wieder ein Gemeindefest 
um und in unserer Georgenkirche geben. Am 5. 

Juli 2026 soll es wieder ein buntes Programm 
mit Chören, Kaffee und Kuchen, Kinderbasteln 

und – wer weiß? – weiteren Programmpunkten 
geben. Wir freuen uns, wenn viele kommen! 
Und auch, wenn viele mit vorbereiten! Bringen 

auch Sie sich mit ein beim Vorbereiten, Auf-
bauen, Kuchenbacken…  

Ein Vorbereitungstreffen gibt es am Do., 23. 
April um 18 Uhr in der Güstrower Str. 18! 
 

Das Predigtgespräch 
Bedacht werden die Predigttexte für einen der 
folgenden Sonntage. - Immer dienstags, 19 bis 

20:30 Uhr im Gemeindehaus, Güstrower Str. 
18. Termine: 10.3., 14.4., 12.5.  
 

Offene-Kirche-Team 
Frau Beltzer lädt herzlich zu einem gemeinsa-

men Kaffeetrinken ein! Alle, die im Sommer hel-
fen, unsere Kirche offen zu halten und alle, die 
hier gerne mitmachen möchten: am 27. März 

um 15 Uhr in der Güstrower Str. 18. 
 

 

6 Kirchen – 6 Einblicke 
Seit 1. Januar sind wir ein Sprengel mit den 

Gemeinden Jabel und Kirch Grubenhagen. 6 
Kirchen gehören dazu. Wir machen uns auf 

den Weg, diese Kirchen kennenzulernen. 
Sechs Sonntage im Jahr 2026 nehmen wir uns 
Zeit, fahren aufs Land, nehmen am Gottes-

dienst teil, bekommen eine kleine Kirchenfüh-
rung:  

am 12. April in Hohen Wangelin,  
am 10. Mai in Jabel,  
am 7. Juni in Kirch Grubenhagen  

– immer 10 Uhr. 
Bilden wir Fahrgemeinschaften! Wir bitten 

Sie, sich zu melden, wenn Sie mitgenommen 
werden wollen! Und auch, wenn Sie freie 
Plätze im Auto haben! 
 

 

 

Taizé - Singen 
Zum nächsten Taizé - Singen treffen wir uns 
am 12. März um 19 Uhr im Gemeindehaus 
in der Güstrower Str. 18. 

Am 1. April gibt es um 19 Uhr in der Geor-
genkirche eine Probe zur Vorbereitung der 

liturgischen Osternacht.  
 

Queer am See  
Die Welt ist bunt. Menschliches Le-
ben ist bunt. Waren ist bunt. Ende 
des vergangenen Jahres hat sich  

der Verein „Queer am See“ ge-
gründet – für Menschen, die 

queer sind oder fühlen oder 
mögen. Es gibt einen Stamm-
tisch, der sich immer am 2. Frei-

tag im Monat trifft. Interessenten 
können bei Hannes unter der E-Mail-

Adresse Näheres erfahren. 
queer.am.see@outlook.de  
 

Bibelwoche 2026 
Sie führt uns in das Buch Esther, einer hoch-
spannenden Erzählung aus der Perserzeit. 

Esther war eine mutige und wunderschöne 
Königin… mehr erfahren Sie in der Woche 

vom 16. - 22.3. (s. S. 12) Am Sonntag feiern 
wir dann einen Abschlussgottesdienst im Ge-
meindehaus. 

mailto:queer.am.see@outlook.de
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2/2027      Die nächste große Gemeindereise  
 

In den vergangenen 15 Jahren haben wir drei Auslands-
reisen gemacht. Angefangen hat es mit Israel im Jahr 

2016. Seitdem haben wir Jordanien und Andalusien in 
Spanien besucht.  
 

Jetzt bin ich 
wieder dabei, eine 

Auslandsreise 
vorzubereiten. 

Dazu war ich im 
Januar fünf Tage 
lang im Norden 

Griechenlands 
und auf der 

Peloponnes auf 
den Spuren des 

Apostels Paulus 
unterwegs. 
Griechenland ist 

wieder ganz anders als die bisher von uns bereisten 
Länder. Neben alten antiken Stätten ist einiges über die 

Orthodoxe Kirche zu erfahren, die uns hier in unseren 
Breiten doch sehr fremd ist. Eindrucksvolle Kirchen und 
Klöster laden zu einem Besuch ein. 

Die Reise wird vom 7. bis zum 14. Februar 2027 gehen. 
Wir fliegen vom Flughafen BER und kommen dort auch 

wieder an. In Griechenland selbst haben wir einen Bus mit 
Busfahrer und eine qualifizierte Reiseleitung zur Verfü-
gung. Ich arbeite in der Vorbereitung immer mit der Rei-

semission Leipzig zusammen. 
Wichtig zu wissen ist vor einer verbindlichen Anmeldung, 

dass Griechenland kein seniorenfreundliches Land ist. 
Leider! Wer schlecht läuft oder sogar einen Rollator 
braucht, wird Schwierigkeiten bekommen. 
 

Wer Interesse an dieser Gemeindereise hat, kann sich ab 

sofort im Pfarramt melden. Die Reise ist wie immer 
ökumenisch offen. 

Auch eine Kirchenmit-
gliedschaft ist nicht 
zwingend notwendig. 

Tägliche Andacht ge-
hört allerdings dazu 

und wir werden auch 
manches aus dem 
Neuen Testament hö-

ren und Orte 
besuchen, 

die für den 
Apostel Paulus und damit für die Entstehung des 
Christentums von Bedeutung waren. 
 

Wenn – vermutlich im Frühjahr – alle 

Einzelheiten und die genauen Kosten klar sind, 
wird es ein Anmeldeformular zur verbindlichen 

Anmeldung geben. 

 

Nähcafé Alter Markt 
Sie nähen gern, würden es aber 

viel lieber in einer Gruppe von 
Gleichgesinnten tun? Egal ob Sie 
schon ganz lange nähen oder ob 

Sie ganz ohne Erfahrung sind: Für 
Sie alle öffnet einmal im Monat an 

einem Donnerstagabend das Näh-
café Alter Markt. Mitzubringen ist 
alles, was Sie für Ihr Nähprojekt 

benötigen: Nähmaschine, Stoffe, 
Nadel, Faden, … Für Getränke und 

kleine Snacks ist gesorgt. 
Termine: 05.03., 30.04. & 

28.05., 18:30–21 Uhr, Küster-
haus Alter Markt 14 
 

Buchbasar im Georgenturm 
Von Mai bis Oktober 2025 konnten 
Besucher unserer Kirche nach 

Herzenslust in einem gut sortier-
tem antiquarischen Buchbestand 

stöbern und gegen Spende Bücher 
mitnehmen. Der Turm war oft 
stark besucht und das 

Interesse groß. In den Bücherkis-
ten entstanden rasch Lücken, so 

dass oft Bücher nachgelegt werden 
mussten. So mancher Leser fand 
ein lang Gesuchtes, andere waren 

über Zufallsfunde glücklich. Be-
geistert äußerte sich ein Germa-

nistik-Professor aus Berlin, als er 
eine Tucholsky-Gesamtausgabe 
entdecken konnte. Zweck 

des Buchbasars war es, Spenden 
für die Kinder- und Familienarbeit 

unserer Gemeinde und für Akti-
onsgemeinschaft Solidarische Welt 
zu sammeln. Das Ergebnis kann 

sich sehen lassen: insgesamt ka-
men 1.905,23 € zusammen. Vielen 

Dank allen Gebern aus Nah und 
Fern! Auch im Jahr 2026 wird es 
wieder einen Buchbasar geben. 

Christoph Büdke 
 
 

informiert sein 
Jetzt anmelden unter  
waren-georgen@elkm.de 

und in den Mailverteiler 
der Gemeinde aufgenom-
men werden > oder dem 

WhatsApp-Kanal folgen! 
 

Athen - auf der Akropolis 

Thessalonki - an der Promenade 

mailto:waren-georgen@elkm.de
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Bibelwoche 2026 
„Vom Feiern und Fürchten“ ist das Thema der Bibelwoche 

2026, in der wir uns mit Texten des biblischen Buches Esther 

auseinandersetzen wollen. Dieses biblische Buch erzählt von 

Festen und Verfolgungen, vom Feiern und Fürchten und da-

von wie die junge Königin Esther im Gebet Halt und Orien-

tierung findet. Erstaunlicherweise kommt "Gott" in diesem 

Buch gar nicht so recht vor. Umso mehr macht diese Ge-

schichte Mut, in unsicheren Zeiten nach Gott zu fragen. Wir 

wollen das an folgenden Abenden und Orten tun: 

Montag, 16.3.: Gemeindehaus Unterwallstr. 21 

Dienstag, 17.3.: Gemeindehaus Güstrower Str. 18 

Mittwoch, 18.3.: Gemeindehaus Unterwallstr. 21 

Donnerstag, 19.3.: Gemeindehaus Güstrower Str. 18 

Die Bibelabende beginnen jeweils um 19.00 Uhr. 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen! 

 

In diesem Jahr werden am  

Pfingstsonntag konfirmiert: 
 

Vreni Hauk                               Anna Henning 

Friederike Kronenberg  Katharina Marx 

Julius Paetsch   Mattheo Schuhardt 

Johanna Hornburg (Konfirmation am Sonntag Exaudi) 

 

 
 

Verantwortlich für den Inhalt dieser Ausgabe: 

Anja Lünert, Marcus Wenzel, 

Christiane Drese, Uta Lück, Christina Schmidt 

Endredaktion: Kathleen Achner, Kati Lohmann 

Druck: LINUS WITTICH Medien 

 

   St. Georgengemeinde 
    www.stgeorgen-waren.de 
    Güstrower Str. 18 
    17192 Waren (Müritz) 
     03991-732504 

    waren-georgen@elkm.de 

Pastorin: 
 
 

Kantorin:  
 
 

 

Kinder und  

Familie: 
 

 

Küsteramt: 
 

Friedhof Klink: 
 

Gemeinde-

büro: 

 

 

Konto 

IBAN: 

BIC: 

Verwendung: 

Anja Lünert, 03991-7325-04  
 
 

 

 

Christiane Drese 

 0162 - 6180400  

musik@stgeorgen-waren.de 
 

 

Christina Schmidt 

 03991 – 7798136 

Christina_schmidt_2016@web.de 
 

 

 

 0170 – 4933465 
 

Gemeindebüro,  03991-7325-04 
 

Kathleen Achner 

Dienstag und Donnerstag  

9.30 – 12 Uhr, Güstrower Str. 18 

 03991-7325-04 
 

Ev.-Luth. Kirchenkreis Mecklenburg 

DE51 5206 0410 0005 0168 00 

GENODEF1EK1 

KG St. Georgen Waren + Verw. 

 
 

   St. Mariengemeinde 
    www.stmarien.de 
    Mühlenstraße 13 
    17192 Waren (Müritz) 

     03991-6357-23 und -27 
    waren-marien@elkm.de 

Pastor: 
 

 

Gemeinde-

pädagogin: 
 

 
 

 

Küster: 

 
 

Sekretärin:  
 

 
 

Gemeinde-

büro: 

Konto  

IBAN: 

BIC: 

Verwen-

dung: 

Marcus Wenzel  

 03991 6357-23  
 

Uta Lück 

 0172 3279299 

Uta.lueck@elkm.de 
 

Olaf Lück 

 0172 3849383  
 

Kati Lohmann 

 03991 6357-23 und -27 
 

Dienstag bis Freitag, 

9 bis 11.30 Uhr, Mühlenstraße 13 
 

Ev.-Luth. Kirchenkreis Mecklenburg 

DE74 5206 0410 4005 0502 00 

GENODEF1EK1 
 

KG St. Marien Waren + Verw. 
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